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Rubriques
hauptstadt Bellinzona, wo nach dem Mittagen

in der Casa del Popolo ein weiterer Höhepunkt

der Konferenz folgte. Selbst der einsetzende

Nieselregen konnte der Besichtigung
des zu den 700 Jahrfeiern der Eidgenossenschaft

glanzvoll restaurierten Castel Grande
keinen Abbruch tun. Die von Herrn Giulio Fo-
letta von der kantonalen Denkmalpflege
organisierte Führung durch die grandiose, von
den Herzögen von Mailand erstellte Burganlage

mit ihrer neuen Zweckbestimmung als
Ort der kulturellen und kulinarischen Begegnung

mit unserem geliebten Südkanton wird
viele Teilnehmer motiviert haben, bei ihrem
nächsten Aufenthalt in Bellinzona einen
Abstecher zu diesem Ort mit langjähriger
Geschichte einzuschalten. In der monumentalen

Eingangshalle des Schlosses hiess uns
der Vizepräsident des Gemeinderates, Herr
Marco Zanetti, im Namen der Stadtregierung
willkommen.
Zum Abschluss begleitete uns Herr Ing. Luigi
Colombi von der landwirtschaftlichen
Beratungsstelle durch den Staatsrebberg am
Schlosshügel und überzeugte mit einer
Degustation alle die es noch nicht wussten von
der hervorragenden Qualität der roten und
weissen Weine aus den Staatsrebbergen
des Tessins.
Die Konferenzteilnehmer und ihre Damen
kehrten dankbar über die spontane
Gastfreundschaft, die kulturellen und kulinarischen

Erlebnisse und Exkursionen nach
Hause zurück, einmal mehr im Bewusstsein,
wie arm die Schweiz ohne unseren Südkanton

doch wäre.
Wir alle danken herzlichst dem Staatsrat des
Kantons Tessin, den Stadträten von Bellinzona

und Locamo, der Bauleitung des Tunnels

Mappo-Morettina, der Familie Folettafür
den Empfang und die Gastfreundschaft. Für
die perfekte Organisation und ausserordentlich

wertvolle Dokumentation zeichnen der
Präsident der Konferenz, Vladko Minoli, speziell

aber Signorina Breda und die Mitarbeiter
des kant. Meliorations- und Vermessungsamtes

verantwortlich. Ihnen allen ein herzliches

Dankeschön. Grazie mille!

U. Meier
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Edi Bossert

Internationale
Organisationen
Organisations

internationales
Die Erde im Wandel -
Local and Global Change
Internationale Forschungsprogramme
der Sonderausstellung an der
geotechnica
«Keine lokale Lösung ohne globale Sicht,
keine Lösung globaler Probleme ohne lokale
Initiative», lautete das Motto der Sonderaus¬

stellung der Vereinten Nationen an der
geotechnica 1991 in Köln. Ziel der Ausstellung
war, die internationalen Forschungs- und
Koordinierungsprogramme im Bereich von
Umwelt und Klima vorzustellen und Kenntnisse

über die internationalen Aktivitäten,
ihre Zielsetzung, Arbeits- und Vorgehensweise

bei der Erhebung und Bearbeitung von
Daten zur Umwelt zu vermitteln als Vorbedingung

richtiger Entscheidungen für ein
effizientes Umweltmanagement.

CORINE: Das Umwelt-
Informationssystem der Europäischen
Gemeinschaft
Das CORINE-Programm der Europäischen
Kommission dient der Deckung des
Informationsbedarfs über den Zustand und die
Entwicklung der europäischen Umwelt. Es
wurde zwischen 1985 und 1990 in
Zusammenarbeit mit Expertengruppen der Mit¬

gliedsstaaten in einer ersten Phase durchgeführt.

Diese Arbeiten verbesserten die
Verfügbarkeit, die Vergleichbarkeit, den
Zusammenhang und den Gebrauch von
Umweltinformationen innerhalb der Europäischen
Gemeinschaft. Angesichts des Umfangs des
Datenmaterials über den Umweltzustand
einer Fläche von etwa 2 Millionen Quadratkilometer

konzentrierte sich das CORINE-Programm

auf die Sammlung und den Vergleich
von Informationen für eine Reihe vorrangiger
Fragestellungen der europäischen Umweltpolitik:

Biotope von übergeordneter Bedeutung,

«Saurer Regen» und die Umweltbedingungen

im Mittelmeerraum.
Diese Ergebnisse können in den folgenden
drei Kategorien zusammengefasst werden:

- das CORINE Informationssystem
seine Datenbank

- Methoden und Definitionen

und
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